
Profil
Der Verlag und die Versandbuchhandlung Christliche Schriftenverbreitung (CSV) ist keiner kirchlichen 
Organisation angeschlossen und vertritt keine bestimmte Konfession.

Unser Ziel ist es, die gute Botschaft von Jesus Christus vielen Menschen bekannt zu machen. Außer-
dem wollen wir durch sorgfältig ausgewählte, bibeltreue Auslegungen den christlichen Lesers weg-
weisende Impulse für ein Leben im Glauben geben.  

Im Mittelpunkt unserer verlegerischen Tätigkeit stehen Kalender. Wir bieten dreizehn verschiedene 
Kalender an, die teilweise hohe Auflagen erzielen und somit weithin bekannt sind. Besonders unser 
Evangeliums-Kalender „Die gute Saat“ erfreut sich seit vielen Jahren großer Beliebtheit.

Alle in unserem Internetshop angebotenen Kalender, Bücher und Zeitschriften stellen sich dem An-
spruch, die Leserinnen und Leser zu der Bibel, dem Wort Gottes, hinzuführen.

Geschichte
Die Christliche Schriftenverbreitung e.V. ist als Verlag und als Versandbuchhandlung tätig.

Die Gründungsversammlung des Vereins fand in der Nachkriegszeit statt: am 11. April 1948.

In den Anfängen wurde die Verlagstätigkeit noch in den Nebenräumen eines Versammlungsgebäu-
des abgewickelt.

Seit dem Jahr 1972 besteht die heutige Firmierung „Christliche Schriftenverbreitung e.V.“

Nachdem sich die Verlagsarbeit ständig ausgeweitet hatte, wurde in den Jahren 1986/87 ein Neu-
bau „An der Schloßfabrik 30” errichtet. Bis heute ist dieses Gebäude unser Domizil.

Im Jahr 2001 wurde ein Anbau vorgenommen, da das Kalendergeschäft beständig wuchs und hö-
here Lagerkapazitäten erforderlich waren.

Bei der Auslegung und  
Auslebung wird man der 
Autorität des Wortes 
Gottes stets Rechnungen 
tragen. 

42499 Hückeswagen
An der Schloßfabrik 30

Der evangelikale Büchermarkt sieht sich in den 
heutigen Zeiten großen Veränderungen aus-
gesetzt. Gerrid Setzer, zusammen mit Hart-
mut Mohncke Geschäftsführer der Christlichen 

Schriftenverbreitung e. V. mit 
Sitz in Hückeswagen, spricht 
im Interview mit lesendglau-
ben.de über aktuelle Entwick-
lungen und Herausforderun-
gen.  

Ein Schlagwort unter Evan-
gelikalen ist der Begriff bi-
beltreu. Was genau versteht 
ihr als Verlag darunter?

GS: Bibeltreue ist der Glaube an die Verbalins-
piration der Bibel. Bei der Auslegung und  
Auslebung wird man der Autorität des Wortes 
Gottes stets Rechnungen tragen. 

Gerrid SetzerGerrid Setzer

Im Buchladen gibt es mehrere evangelikale 
Verlage. Weshalb sollte ich genau Bücher 
aus eurem Verlag zur Hand nehmen?  

GS: Wir verfügen über ein breites Angebot, das 
viele Bereiche abdeckt. Eins haben alle unsere 
Publikationen gemeinsam: Sie stellen sich dem 
Anspruch, zu dem Wort Gottes  hinzuführen. 
Am besten nimmt man einfach mal ein Buch zur 
Hand und den Inhalt sich zu Herzen.

Nun seid ihr Kenner des Büchermarktes. 
Was meint ihr, wohin wird die Reise für 
evangelikale Verlage im digitalen Zeitalter 
gehen? 

GS: Die Digitalisierung wird die Verlage (weiter) 
vor große Herausforderungen stellen und zu  
neuen Geschäftsmodellen führen. Doch das klas-
sische Buch wird nicht vollständig verschwinden.
 
Vielen Dank für das Gespräch.


